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Heimat, Tradition und Kölsche Musik -
Neustädter Schützenfest mit einigen Neuerungen
war ein voller Erfolg
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Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Das diesjährige Schützenfest des
Schützenvereins Bergneustadt
1353 e.V. war mit einigen Neue-
rungen im Programm versehen
und wurde zu einem vollen Erfolg.
Erste Neuerung war der Kölsche
Abend „Alaaf und Horrido“ am
Freitagabend im altehrwürdigen
Krawinkelsaal. Der Vorsitzende
Jens-Holger Pütz begrüßte die 350
Gäste und gab den Startschuss zu
einem tollen Schützenfest. Im An-
schluss feierten die Gäste Torben
Klein und die Domstürmer ausge-
lassen, der Auftritt der Kölner
Künstler im brodelnden Krawin-
kelsaal war fantastisch.
Am Samstagmorgen starteten die
Schützen traditionell um 8 Uhr mit
dem Schlagen der Birkenzweige,
die man zum Schmücken brauch-
te. Im Anschluss gab es im Hotel
Feste Neustadt ein schönes Früh-
stück. Nachmittags ging es tradi-
tionell mit der Altstadtkompanie
am Evangelischen Seniorenheim
in der Altstadt zusammen mit dem
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr weiter. Gegen 15.50 Uhr
marschierte man zusammen zum
Hotel Feste Neustadt. Gegen
16.30 Uhr kamen die Schützen-
schwestern und Schützenbrüder
der anderen Kompanien dazu.
Dies war die nächste große Neue-
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Vorsitzender Jens-Holger PützVorsitzender Jens-Holger PützVorsitzender Jens-Holger PützVorsitzender Jens-Holger PützVorsitzender Jens-Holger Pütz

rung des amtierenden Vorstan-
des. Der Vorsitzende Jens-Holger
Pütz hatte bereits im letzten Jahr
Bürgermeister Matthias Thul sei-
nen Vorschlag unterbreitet, den
Straßenbereich von der Einmün-
dung Kirchstraße bis zum Café
Kaffee Altstadtstuben zu sperren,
wozu Matthias Thul sehr gerne
bereit war. Dadurch, dass sich alle
Kompanien und viele Bürger ein-
fanden und der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr unter der Lei-
tung von Heinz Rehring ein Platz-
konzert gab, kam so richtig Volks-
feststimmung auf. Auf Grund der
vielen positiven Rückmeldungen
kann man sagen, dass diese Neu-
erung zur neuen Tradition werden
wird. Der anschließende gemein-
same Festumzug, bei blauem Him-
mel und Sonnenschein, zum alt-
ehrwürdigen Krawinkelsaal, wo
um 20 Uhr der Festkommers mit
den Gastvereinen beginnen wür-
de, war mit 165 Teilnehmern ein
Blickfang.
Der Festkommers am Samstag-
abend mit den Gastvereinen aus
Derschlag, Eckenhagen, Belmicke
und Pernze-Wiedenest und dem
Oberbergischen Schützenbund
fand vor vollem Haus statt. Der
Vorsitzende Jens-Holger Pütz er-
öffnete den Festkommers und

nahm einige Ehrungen und Beför-
derungen vor, bevor die sehr gut
aufspielende #ConfettiShowband
den Schützenschwestern und
Schützenbrüdern so richtig ein-
heizte. So nahm er die Ernennung
von Wolfgang Maiworm zum Eh-

renvorsitzenden und damit ver-
bunden die Beförderung zum Ge-
neralleutnant vor.
Vorsitzender Jens-Holger Pütz:
„Heute habe ich die Ehre einen
Mann zum Ehrenvorsitzenden un-
seres Vereins zu ernennen und
damit verbunden zum General-
leutnant zu befördern, der sich
über viele Jahrzehnte in unserem
Verein engagiert hat, engagiert
und auch weiterhin engagieren
wird. Er ist Schießwart, Kompa-
nieführer und Kommandant unse-
res Vereins und war über viele
Jahre auch Vorsitzender. Seit mei-
nem Amtsantritt habe ich Wolf-
gang in so einigen Dingen um Rat
gefragt und er hatte immer die
passende Antwort bzw. den pas-
senden Rat zur Hand. Er ist ein
guter Freund und ich denke, dass
es keiner mehr verdient hat als
er. Er brennt und lebt für unseren
Verein. Wolfgang, bleib wie Du
bist und mach weiter so.“
Des Weiteren hatte der Vorsitzen-
de Jens-Holger Pütz im Rahmen
des Festkommers die ehrenvolle
Aufgabe, langjährige Vereinsmit-
glieder zu ehren, die ihr Jubiläum
zwischen 2020 und 2022 hatten:
25-jährige 25-jährige 25-jährige 25-jährige 25-jährige VVVVVereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaft
Wilfried Glumm, Karl-Heinz Poll,
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Leonhard Janzen, Janina Heitmann,
Mario Bösinghaus, Albert Epp, Mi-
chael Heller, Fabian Mertens
40-jährige 40-jährige 40-jährige 40-jährige 40-jährige VVVVVereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaft
Frank Biesterfeld, Bruno Schür-
holz, Paula Werkshage, Dieter Ha-
beth, Gustav Adolf Schulte, Gün-
ter Schönstein, Willi Engler, Horst
Kappenstein, Uwe Batt, Otmar
Heikaus, Friedrich Kawczyk, An-
dreas Rothstein, Dietmar Schönst-
ein, Henning von Scheven
50-jährige 50-jährige 50-jährige 50-jährige 50-jährige VVVVVereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaft
Manfred Heitmann, Franz Kölsch-
bach, Manfred Branscheid, Micha-
el Eickhoff, Bernhard Haude, Ger-
hard Lehnen, Heinz Liesaus, Wolf-
gang Schmies, Joachim Dick,
Rainer Heitmann, Dieter Milz,
Volker Zumtobel
60-jährige 60-jährige 60-jährige 60-jährige 60-jährige VVVVVereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaftereinsmitgliedschaft
Willi Fredrich, Gerhard Hermann,
Günther Zimmermann
Danach wurden weitere wichtige
Beförderungenvvorgenommen.
Kommandant Wolfgang Maiworm
beförderte im Rahmen des Fest-
kommers den 1. Vorsitzenden
Jens-Holger Pütz (Hauptmann
Sonderstufe), den 2. Vorsitzenden
Maik Bonner (Hauptmann Sonder-
stufe), den Kassierer Mario Bösing-
haus (Hauptmann) und den Schrift-
führer Dr. Sascha Bonness (Haupt-
mann) in Würdigung ihrer Verdiens-
te um den Schützenverein Berg-
neustadt 1353 e.V. zum Major.
Der Sonntag auf unserem Schieß-
stand mit dem Vogelschießen be-
gann mit einer weiteren Neue-
rung, die bei Schützen und Bür-
gern gut ankam, und zwar der
ersten christlichen Andacht, die
von Pfarrer Schüttler gehalten
wurde, begleitet vom Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Berg-
neustadt unter der Leitung von
Heinz Rehring. Nachdem das Wet-
ter zu Beginn noch durchwachsen
war, wurde es später immer bes-
ser. In überaus spannenden
Schießwettkämpfen sicherte sich
Robert Kämke mit dem 76. Schuss
den Titel des neuen Schützenkö-
nigs. Er wurde dann am Montag-
nachmittag mit seiner Königin Li-
lli Valentina Opladen gekrönt.
Hochspannung auch beim Kaiser-
vogelschießen. Nach 106 Schüs-
sen einigten sich die beiden Schüt-
zen Maik Kron und Maik Bonner
auf einen Losentscheid, da der
Vogel, der nur noch an einem sei-
denen Faden hing, nicht fallen
wollte. Das Los fiel auf den neuen
Kaiser Maik Kron mit Ehefrau Tan-
ja als seine Kaiserin. Marit Gön-
ner wurde mit dem 93. Schuss die
Prinzessin, ihr Prinz ist Jonas

022 61 / 51 07 5

Ihr Abschieds-
Reisebegleiter.

Tag und Nacht.

Kreuzstraße 1 | 51702 Bergneustadt  
www.aeterno.de | info@aeterno.de

Christliches Trauerhaus

Uwe Pfingst

Braun. Mit dem 27. Schuss errang
Lukas Maiworm den Titel des Jung-
schützenkönigs, seine Jungschüt-
zenkönigin ist Pia Kron.
Disco Party am Pfingstsonntag mit
DJ PartyPapst!!! Der Vorsitzende
Jens-Holger Pütz war begeistert,
denn es kamen 450 Gäste, im Al-
ter von 16 bis 75, in den altwürdi-
gen Krawinkelsaal und DJ PartyP-
apst brachte den Saal zum Be-
ben. Er lieferte, wie schon in den
Tagen zuvor, eine fantastische
Performance ab und wurde sofort
für 2023 gebucht. Wie meinte der
Schriftführer Dr. Sascha Bonness:
Das war ganz großes Kino - un-
fassbar!!! Dem ist nichts hinzu-
zufügen. Lieber Kai Rettenberger,
wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen bei uns in Bergneustadt in
2023, so der Vorsitzende Jens-
Holger Pütz!
Der Pfingstmontag begann mit ei-
ner weiteren Neuerung, dem
Empfang der alten und neuen
Majestäten im Gemeindesaal der
Evangelischen Altstadtkirche.
Danach Schritten die neuen Ma-
jestäten die Front ab. Im Anschluss
marschierte der Festzug mit gut
265 Schützen und Bürgern durch
die Altstadt zum altehrwürdigen
Krawinkelsaal. Dort eröffnete der
Vorsitzende Jens-Holger Pütz den
Königsfrühschoppen im sehr gut
gefüllten altehrwürdigen Krawin-
kelsaal. Der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Bergneustadt
sorgte für Stimmung. Um 15 Uhr
stand mit der Krönung der Majes-

täten der Höhepunkt auf dem Pro-
gramm. Bürgermeister Matthias
Thul nahm die Krönung vor und
ließ das Schießen in launigen Wor-
ten Revue passieren. Schützen-
könig Robert Kämke mit Königin
Lilli Valentina Opladen, Kaiser
Maik Kron mit seiner Kaiserin Tan-
ja Kron, Prinzessin Marit Gönner
mit Prinz Jonas Braun und Jungs-
chützenkönig Lukas Maiworm mit
Jungschützenkönigin Pia Kron
wurden gekrönt und inthronisiert.
Der Vorsitzende Jens-Holger Pütz
freut sich, dass er mit Dieter Milz
einen Mann ehren konnte, der sich
seit langer Zeit als liebevoller Pate
für die Kirmes einsetzt:
„An dieser Stelle möchte ich gerne
einmal einem Mann ein riesen-
großes Dankeschön aussprechen,
der vor 64 Jahren mit 15 Jahren
zum ersten Mal, damals noch in
Begleitung seiner Eltern, bei un-
serem Schützen- und Volksfest
aktiv mit dabei war. Auch ist er
schon seit über 50 Jahren Mit-

glied bei uns im Schützenverein.
Er teilte mir mit, dass er sich als
großer Planer der Kirmes zur Ruhe
setzen wird. Seine Tochter Tina
und sein Schwiegersohn Willi wer-
den seine Geschäfte übernehmen
und weiterführen, die er einst von
seinen Eltern übernommen hatte.
So bleibt alles in Familienhand.
Seit meinem Amtsantritt habe ich
viel mit ihm zu tun und wir verste-
hen uns hervorragend. Wir
schwimmen auf einer Wellenlän-
ge, wie man so schön und treffend
sagt. Lieber Dieter, mein Freund,
komm doch bitte zu mir auf die
Bühne. Als kleines Dankeschön für
die tolle Zusammenarbeit und das
gute Miteinander überreiche ich
Dir im Namen des Schützenver-
eins diesen italienischen Ge-
schenkekorb.“
Zum Schluss zeigte sich der Vor-
sitzende Jens-Holger Pütz vom
zurückliegenden Schützenfest be-
geistert, Heimat und Tradition
wurden gelebt.
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DRK-Kita Krümelkiste zu Besuch auf dem Bauernhof
Die Sprachförderkinder der Kin-
dertagesstätte Krümelkiste im
Familienzentrum Hackenberg be-
suchten mit den Erzieherinnen
Martina und Bianca den Bauern-
hof der Familie Baumhof.
Am 14. Juni ging es früh am Mor-
gen mit dem Linienbus nach Neu-
enothe.
Die Bäuerin Frederike begrüßte
uns ganz herzlich und stellte uns
die Hofhunde Tiago und Mogli vor.
Vorsichtig näherten sich die Kin-
der und streichelten die Hunde.
Bauer Michael führte uns auf eine
Wiese, von der wir hautnah die
Kühe mit Ihren Kälbchen auf der
Weide beobachten konnten. Ein
Kälbchen war erst ein paar Tage
alt, erklärte der Bauer den Kin-
dern.
Teil mutig, teils zögerlich näher-
ten wir uns den großen Tieren.
Ein lautes „MUHH“ schallt über
die Weide. Nach einem gemütli-
chen Picknick auf den Strohballen
zeigte uns Frederike einen Lösch-
wasserteich, auf dem ein Enten-
paar mit sieben Küken schwamm.
„Das ist das erste Mal, dass sie
Küken haben…“ erzählte uns die
Bäuerin.
Unser Weg über den Hof führte
uns zum Hühnergehege, wo der
Bauer gerade einen vollen Eimer
Eier gesammelt hatte.
Zum Abschluss durften wir die drei
Pferde im Stall besuchen und die
Kinder fütterten sie aus der Hand
mit Heu.
Am späten Vormittag verabschie-
deten wir uns und es ging glück-
lich und voller Eindrücke zurück
in die Kita.

Angebote und Informationen
der Sozialstiftung Oberberg
Liebe Freunde und Unterstützer
der Sozialstiftung Oberberg,
so viel, wie in den letzten Mona-
ten war in der Sozialstiftung wohl
noch nie los. Das zeigt ein Blick
auf den Belegungsplan der Räume
unseres Hauses, wo es vormittags,
nachmittags und abends kaum eine
Lücke gab. Es lag vor allem daran,
dass wir schnell auf die Ukrainekri-
se reagieren und den Geflüchteten
helfen konnten. Neben den Ankom-
menstreffen im Frauencafé und im
Kulturmixx bestand unser Beitrag
darin, Deutschunterricht zu geben,

uns um Mütter und Kinder zu küm-
mern und Trauma-Beratung zu er-
möglichen. Hier ein kleiner Über-
blick:
Deutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus der
Ukraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine Geflüchtete
Neben den bisherigen Angeboten
fand 10 bis 12 mal in der Woche
Deutschunterricht für bis zu 100
Ukrainer statt. Wir sind begeis-
tert von der Lernbereitschaft. Und
vor allem von dem starken ehren-
amtlichen Engagement der Lehr-
kräfte. Dank der Spenden und Zu-
schüsse konnte für alle gut ge-

eignetes Lehrmaterial angeschafft
werden. Dieses ermöglicht den
Lernenden im Anschluss an unse-
ren Deutschkurs weitere Sprach-
kurse zu besuchen und einen an-
erkannten Abschluss zu machen.
Dabei unterstützen wir sie gerne,
auch wenn dadurch unsere Kurse
inzwischen wieder kleiner werden.
Es ist schön zu sehen, dass über
den Deutschunterricht hinaus
herzliche Beziehungen entstan-
den sind, die wir in Zukunft gerne
weiterführen, um den Geflüchte-
nen bei der Integration zu helfen.

Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat AnkAnkAnkAnkAnkom-om-om-om-om-
menstreff“menstreff“menstreff“menstreff“menstreff“
Im Anschluss an den Deutschun-
terricht wurden alle zu dem
„Zweite Heimat Ankommenstreff“
eingeladen. Dieses offene Treffen
bei Kaffee, Tee und Gebäck wird
gerne angenommen. Neben Uk-
rainern kommen auch Gäste aus
Afghanistan, Indien, Syrien und
anderen Ländern, die das Bedürf-
nis haben miteinander zu reden
oder auch zu spielen. Dankbar
sind wir für unsere Mitarbeiter
Simone und Matthias Junge so-
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wie den Studierenden an der Bib-
lisch-Theologischen Akademie,
die sich als Praxisteil ihrer Ausbil-
dung in der Sozialstiftung einge-
setzt haben.
TTTTTrrrrrauma-Berauma-Berauma-Berauma-Berauma-Beratung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder und
ElternElternElternElternEltern
Jede Woche findet im Kulturmixx
ein Mutter-Kind-Kreis statt, zu
dem speziell ukrainische Famili-
en eingeladen werden. Dabei wird
deutlich, wie viele Kinder schwe-
re traumatische Erfahrungen ge-
macht haben. Dankbar sind wir,
dass Anna Gossen, die in der Sozi-
alstiftung eine Beratungsstelle
betreibt, Kurse zur Trauma-Aufar-
beitung für die ganze Familie an-
bieten kann. Als Sozialstiftung ver-
suchen wir die Kosten dafür aufzu-
bringen und suchen dafür Unter-
stützer, die sich daran beteiligen.
Offene Offene Offene Offene Offene Tür während der Tür während der Tür während der Tür während der Tür während der TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
An jedem Freitag findet die Es-
senausgabe der Oberbergischen
Tafel statt. Weil jetzt zusätzlich zu
den „Stammgästen“ viele Ukrainer
kommen und die Essensausgabe
schon mal länger dauert, haben wir
die Kulturmixx-Räume für die War-
tezeiten geöffnet. Besonders bei
schlechtem Wetter wird dieses dank-
bar angenommen. Bei schönem
Wetter laden wir die Gäste ein, auf
der bestuhlten Terrasse Platz zu-

nehmen und für die Kinder haben
wir ein Spielzelt aufgebaut. Für uns
als Mitarbeiter ist es eine schöne
Erfahrung für die Gäste Zeit zu ha-
ben und mit ihnen, während sie auf
die Essensausgabe warten, bei Kaf-
fee und Gebäck ins Gespräch zu
kommen. Es ist zu spüren, dass sie
sich über die Zuwendung freuen.
Und auch darüber, dass für die Kin-
der Spielzeug da ist.
Das FrauencaféDas FrauencaféDas FrauencaféDas FrauencaféDas Frauencafé
An jedem Mittwochnachmittag
hat das Internationale Frauenca-
fé geöffnet. Es wird weiterhin von
Frauen aus ganz unterschiedlichen
Kulturen gut besucht. Bei dem
Sommerfest, das Mitte Juni statt-
gefunden hat, waren etwa 50 Per-
sonen anwesend. Auch hier sind
wir dankbar für ein stabiles Mit-
arbeiterteam, Dieses braucht je-
doch Ergänzung, besonders für die
Betreuung der Kinder, die jeweils
mitgebracht werden.
Projekt Projekt Projekt Projekt Projekt TTTTTerrerrerrerrerrasse und asse und asse und asse und asse und Wiesenge-Wiesenge-Wiesenge-Wiesenge-Wiesenge-
staltungstaltungstaltungstaltungstaltung
Um die Wiese besser zu nützen,
sind wir in der Planungsphase, die-
se neu zu gestalten. Dazu soll die-
se planiert und Sitzmöbel und
Sonnenschirme angeschafft wer-
den. Dankbar sind wir für die Zu-
sage einer finanziellen Förderung
vom Land NRW.

Dein Freiwilligen-

dienst nach der Schule!
Gute Perspektive, gut für den Lebenslauf!

• bis zu 635,–* Euro monatlich

•  viele Weiterbildungen und 

praktische Kurse

•  29 Tage Urlaub und bis 

40 Bildungstage *Stand: Mai 2022

Jetzt informieren oder 

gleich bewerben:

02262 7626-0

freiwilligendienst.rhein-oberberg@

johanniter.de

www.johanniter.de/rhein-oberberg

Hier kannst du dein 

FSJ / BFD machen:

• Rettungsdienst

• Kindertageseinrichtungen

• Hausnotruf

• Fahrdienst

• Breitenausbildung

Auf Achse!
Der Techniktag
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Am Sonntag, den 17. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 2022
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf„Auf„Auf„Auf„Auf
Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr wird an diesem Sonntag
die Steinbruchbahn in Aktion
sein. Rund um die 800 Meter
lange Strecke dreht sich dann
alles um die Arbeit in den Stein-
brüchen. Dazu gehören Vorfüh-
rungen von Dampfmaschinen,
Traktoren, Unimogs und Statio-
närmotoren. Der historische
Bagger, die Museumslokomobi-
le und der Steinbrecher sind in
Betrieb.
Weiterhin gibt es besondere
Handwerksvorführungen und
Aktionen sowie ein buntes Fa-
milienprogramm. Zu den vielen
Mitmachangeboten für Kinder
zählen Fahrten mit der Mini-
Dampfeisenbahn und der Bau
von Autos mit Luftballonantrieb.
Die Fotoausstellung „Alleskön-
ner Dieselschlepper“ in der

Zehntscheune mit den Aufnah-
men der Sammlung Wolfgang
Schiffer zeigt eindrucksvoll den
Wandel der Landwirtschaft im
Bergischen Land. Dazu gibt es
historische Automobile und Old-
timer zu sehen. Die in Siegen
ansässige Ford-Model-A-Inter-
essengemeinschaft bietet eine
markenoffene, aber Vorkriegs-
oldtimern vorbehaltene Stern-
fahrt in das LVR-Freilichtmuse-
um Lindlar.

„Auf „Auf „Auf „Auf „Auf Achse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 17. Juli 2022,
10-18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren frei
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmu-
sem Lindlar
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920,
www.freilichtmuseum-
Lindlar.lvr.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

17. Juli 2022
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Treckerclub

Müllenbach e.V.

AUF ACHSE!
Der Techniktag im  

LVR-Freilichtmuseum Lindlar
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Urlaub zu Hause

Gartenmöbel
Sonnenschirme

Strandkörbe - Terrassendielen

Parkett - Laminat 
Hartvinyl
Designböden 
Innentüren

Holz-Richter GmbH - 51789 Lindlar
Ausstellung: Schmiedeweg 1 

Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren
Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erhebli-
chen Mehrkosten fürs Heizen rech-
nen. Preistreiber sind unter an-
derem eine weltweit hohe Nach-
frage nach Energie, gestiegene
Großhandelspreise sowie die Ein-
führung des CO2-Preises auf Erd-
gas und Heizöl.
Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen kann,
wer auf erneuerbare Energien und
eine energieeffiziente Haustech-
nik umsteigt. Lüftungssysteme mit
Wärmerückgewinnung
beispielsweise regeln automatisch
den notwendigen Luftaustausch
und wärmen die Frischluft vor. So
muss bei kühlen Außentemperatu-
ren deutlich weniger geheizt wer-
den, wodurch sich die Heizkosten
geräte- und gebäudeabhängig um
etwa 30 Prozent reduzieren las-
sen. Unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt die Initiative
„Gute Luft“ mehr Informationen zur modernen Technik und den

Fördermöglichkeiten. Lüftungs-
systeme regeln automatisch den
notwendigen Luftaustausch, ohne
dass die Fenster geöffnet werden
müssen. Dadurch wird verhindert,
dass die Räume im Winter durch
manuelle Fensterlüftung schnell
auskühlen und langsam und teu-
er wieder aufgeheizt werden müs-
sen. Lüftungsgeräte mit Wärme-

rückgewinnung dagegen geben
beim Abführen der verbrauchten,
warmen Raumluft die Wärme an
einen Zwischenspeicher, den Wär-
metauscher, ab. Strömt anschlie-
ßend kalte Frischluft in den Wohn-

verkaufswert. Gerade in Neubau-
ten oder bei der energetischen
Sanierung, wenn die Gebäudehül-
le fast luftdicht ist, spielt die Lüf-
tungstechnik ihre Vorteile aus.
(djd)

Dank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohl
- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock

Lüftungssysteme mit Wärmerückgewin-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewin-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewin-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewin-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewin-
nung regeln automatisch den notwendi-nung regeln automatisch den notwendi-nung regeln automatisch den notwendi-nung regeln automatisch den notwendi-nung regeln automatisch den notwendi-
gen Luftaustausch, wärmen die Frischluftgen Luftaustausch, wärmen die Frischluftgen Luftaustausch, wärmen die Frischluftgen Luftaustausch, wärmen die Frischluftgen Luftaustausch, wärmen die Frischluft
vor und sparen Heizkosten. Foto: djd/vor und sparen Heizkosten. Foto: djd/vor und sparen Heizkosten. Foto: djd/vor und sparen Heizkosten. Foto: djd/vor und sparen Heizkosten. Foto: djd/
BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/AndreaBDH/Initiative Gute Luft/Pexels/AndreaBDH/Initiative Gute Luft/Pexels/AndreaBDH/Initiative Gute Luft/Pexels/AndreaBDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea
PiacquadioPiacquadioPiacquadioPiacquadioPiacquadio

raum, nimmt sie die gespei-
cherte Wärme wieder auf und
wird so effektiv vorgewärmt.
Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüf-
tungssysteme bis zu 90 Pro-
zent der Wärme aus der Ab-
luft zurückgewinnen. Es muss
deutlich weniger geheizt wer-
den, gleichzeitig wird der Wär-
mekomfort erhöht. Zusätzlich
arbeitet eine moderne Lüf-
tungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung äußerst stroms-
parend. Die Wohnungslüftung
sorgt zudem für eine bessere
Effizienz-Bewertung des Ge-
bäudes und hebt den Wieder-
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wenn
Dachziegel
fliegen
Hausbesitzer in der
Pflicht
Ist das Dach noch sicher und wet-
terfest? Eine wichtige Frage für
alle Hausbesitzer, denn kein an-
deres Bauteil des Hauses wird so
stark beansprucht: Zwischen hoch-
sommerlicher Hitze und eisigen
Frostnächten ist schon mal ein
Temperaturunterschied von bis zu
60 Grad möglich. Dazu noch Stür-
me, die mit ungeheurer Kraft an
den einzelnen Teilen der Dachein-
deckung ziehen: Das alles kann
zu Schäden an Dächern führen,
die oft erst einmal unbemerkt blei-
ben. Im schlimmsten Fall lösen
sich aber beim nächsten Sturm
Ziegel, Schiefer oder Dachsteine
vom Dach. Und was viele nicht
wissen: Eigentümer von Gebäu-
den haften für Schäden, die Pas-
santen oder parkenden Fahrzeu-
gen durch herunterfallende Baut-
eile zugefügt werden. Und: Versi-
cherungen übernehmen die Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. „Die
Rechtsprechung hat in mehreren
Urteilen bestätigt, dass der Ver-
sicherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann. In Ex-
tremfällen, zum Beispiel, wenn
Personen durch herabfallende
Dachteile verletzt oder gar getö-
tet werden, kann diese Rechtsla-
ge den wirtschaftlichen Ruin des
Hausbesitzers bedeuten“, erklärt
Ulrich Marx, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Zentralverbands des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH).
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der ZVDH rät daher Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden, be-
vor der nächste Sturm einen An-
griffspunkt findet oder Regenwas-
ser sich einen Weg durchs Dach in
die Dämmschicht bahnt. Im Rah-
men eines DachChecks wird das
gesamte Dach einer gründlichen
Sichtprüfung unterzogen. Dabei
können erfahrene Dachdecker-In-
nungsbetriebe Schwachstellen

bereits durch eine erste Inaugen-
scheinnahme erkennen. So wer-
den zum Beispiel alle funktions-
wichtigen Einbauelemente auf
mögliche Undichtigkeiten über-
prüft, die Verklammerungen und
Befestigungen der Dachziegel
kontrolliert sowie Dachdurchdrin-
gungen bei Satellitenschüsseln,
Lüftungen und Dachfenster begut-
achtet. Angeschaut werden auch
Schneefanggitter und Solaranla-
gen. Zum Schluss wird ein umfas-
sendes DachCheck-Protokoll als
Inspektionsnachweis erstellt, das
im Falle eines Versicherungsscha-
dens als Vorlage beim Gebäude-
versicherer dient. Damit sind Haus-
eigentümer auf der sicheren Sei-
te. Sollten Schäden gefunden wer-
den, wird der Kunde umfassend
informiert und beraten. Unter
www.dachcheck.dachdecker.org
sind alle wichtigen Informationen
für Hauseigentümer zusammen-
gefasst. Auch Dachdeckerbetrie-
be können über diese Website
gefunden werden. (akz-o)

Verklammerung und BefestigungVerklammerung und BefestigungVerklammerung und BefestigungVerklammerung und BefestigungVerklammerung und Befestigung
der Dachziegel bzw. -platten wer-der Dachziegel bzw. -platten wer-der Dachziegel bzw. -platten wer-der Dachziegel bzw. -platten wer-der Dachziegel bzw. -platten wer-
den beim DachCheck geprüft. Foto:den beim DachCheck geprüft. Foto:den beim DachCheck geprüft. Foto:den beim DachCheck geprüft. Foto:den beim DachCheck geprüft. Foto:
ZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-o
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Sonderpreis für
„Kinder locked down“
Das Projekt „Kinder locked down“
des Förderkreises für Kinder,
Kunst und Kultur erhält den Son-
derpreis des Oberbergischen Krei-
ses Kunst und Kultur mit Bezug
auf Corona 2022. Die feierliche
Preisverleihung fand im Rahmen
eines Jazz Konzertes am 17. Juni
auf Schloss Homburg statt. Am 21.
Juni gratulieren Vertreter der Jury:
Felix Ammann, Kulturdezernent,
Rosemarie Katzenbach, Stif-
tungsreferentin der Kulturstiftung
Oberberg der Kreissparkasse
Köln, Christian Brand, Geschäfts-
führer der Kulturstiftung Oberberg
der Kreissparkasse Köln und Stef-
fen Müller, Kulturamtsleiter so-
wie Janina Leferink-Augustat per-
sönlich den Kindern aus der

Kunstwerkstatt und ließen sich
von jedem Kind ihr individuelles
Werk erklären.
Das Projekt „Kinder locked down“
bestehend aus 15 Großportraits
mit abnehmbaren Masken und
einer Figurine dem „Kinder locked
down - Man“, wurde pädagogisch
von Dominik Martens und künst-
lerisch von Andrea Perthel ein Jahr
lang geleitet. Am 21. Mai wurde
es am Tag der offenen Tür des
Förderkreises für Kinder, Kunst
und Kultur das erste Mal öffent-
lich präsentiert. Ausgestellt sind
die 15 Großportraits seit dem 24.
Juni im Salon Alessia Hair & Beau-
ty auf dem Hackenberg und kön-
nen dort weiterhin bewundert
werden.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 
Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  
Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 
und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Bergische Agentur für Kulturlandschaft informiert
Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-
ischen ischen ischen ischen ischen Agentur für KAgentur für KAgentur für KAgentur für KAgentur für Kulturland-ulturland-ulturland-ulturland-ulturland-
schaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehr
Natur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - Erziehende
stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-
rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“
in Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firma
Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-
schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-
müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)
für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.
Dank der finanziellen Förderung
durch die Deutsche Postcode Lot-
terie kann die Bergische Agentur
für Kulturlandschaft (BAK) Work-
shops für Erziehende anbieten, in
dessen Rahmen Ideen für ein na-
turnahes und gesundes Lebens-
umfeld in der Kindertagesstätte
entwickelt werden. Dieses Ange-
bot wurde von der Kita mit Be-
geisterung aufgegriffen. Gemein-
sam mit der Unterstützung der
BAK und Irmgard Kutsch (Natur-
pädagogin und Initiatorin des Pro-
jektes) wurde eine Maßnahme auf
dem Kita-Außengelände umge-
setzt, die den Kindern im Alltag
mehr „Naturerleben“ ermöglicht.
So entsteht ein lebendiges und
vielseitiges Lebensumfeld, wo
Kinder sich körperlich, seelisch
und geistig mit der Natur entwi-
ckeln. „Er-leben und Be-greifen
sind Grundvoraussetzungen des
Verstehens und somit auch der
Entfaltung der Selbstwirksamkeit.

Alle Erfahrungen des Kindes, die
im Zusammenhang mit der Natur
und Umwelt stehen, werden es
für sein gesamtes weiteres Leben
prägen“, erläutert Irmgard
Kutsch. Sie unterstützt das Pro-
jekt durch ihre langjährige Erfah-
rung in der Natur-Kinder-Garten
Werkstatt sowie durch ehrenamt-
liche Tätigkeit. Sechs weitere Ki-
tas im Oberbergischen Kreis ma-
chen sich im Rahmen der Förde-
rung auf den Weg den Kindern
mehr Natur im Alltag der Kita zu
ermöglichen.
Die sogenannte Gemüsegarten-
uhr, ein Gemüse-Rundbeet beste-
hend aus zwölf Beetabschnitten,
hat die Bergischen Agentur für
Kulturlandschaft im vergangenen
Jahr in Zusammenarbeit mit Irm-
gard Kutsch und mit Zeichnungen
und fachlicher Unterstützung von
Marianne Frielingsdorf von der
Bergischen Gartenarche speziell
für die Verwendung in Kitas und
Schulen entwickelt. Dank des
Sponsorings von Herrn Martin
Klein, Geschäftsführer der Firma
BOT Rohstoffe GmbH konnte die
Gemüsegartenuhr auch in DIN A3-
Format gedruckt und an Schulen
und Kitas verteilt werden.
Mit tatkräftiger Unterstützung
der Eltern, der Erzieherinnen und
Kita-Leitung Hanni Widmann so-
wie vor allem Andreas Schemmel,

der den Bau der Gemüsegarten-
uhr übernahm, wurden im April
und Mai die Beetstücke mit Kom-
post befüllt, eingesät und nach
den Eisheiligen bepflanzt. Nun
können die Kinder gemeinsam mit
den Erzieherinnen in dem neuen
Gemüsebeet gärtnern, ernten und
vor allem naschen. Sie erlernen,
wie die Gemüsepflanzen heran-

wachsen und was sie dafür brau-
chen, ebenso wird die Ernte di-
rekt in der Kita-Küche verarbei-
tet und kommt frisch auf den Tisch.
Ein wirkliches „Er-leben und Be-
greifen“ für die Jüngsten unter
uns!
Ebenfalls Kooperationspartner
und Unterstützer ist das Bildungs-
büro des Oberbergischen Kreises.

Aktive Senioren wandern
am 27. Juli
Wir wandern wiederWir wandern wiederWir wandern wiederWir wandern wiederWir wandern wieder
Am 27. Juli wandern die Aktiven
Senioren durch den Waldlehrpfad
und das Tiergehege an der Tropf-
steinhöhle in Wiehl
Treffpunkt zur Wanderung ist um
9 Uhr auf dem Rathausparkplatz
in Denklingen. Mit den PKW geht’s
dann zum Ausgangspunkt der
Wanderung. Wanderführer ist das

Ehepaar Kuthning (02296-90721).
Nach der Wanderung gibt es die
Möglichkeit zur Einkehr (corona-
bedingt). Aufgrund der Pandemie
müssen bestimmte Vorschriften
eingehalten werden. Nähere In-
formationen erfolgen vor Ort. Je-
der ist herzlich eingeladen, ge-
treu der Devise: Mit richtigem
Schuhwerk - bei jedem Wetter.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.07.2022 um 10 Uhr15.07.2022 um 10 Uhr15.07.2022 um 10 Uhr15.07.2022 um 10 Uhr15.07.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Kempershöher Reitertage
vom 14. bis 17. Juli

Highlight am Sonntag: Das bekannte PonyrennenHighlight am Sonntag: Das bekannte PonyrennenHighlight am Sonntag: Das bekannte PonyrennenHighlight am Sonntag: Das bekannte PonyrennenHighlight am Sonntag: Das bekannte Ponyrennen

Das Sommerturnier des Ländli-
chen Zucht- und Reitvereins
Bergische Höhen bietet vom 14.
bis 17. Juli vier Tage hochklas-
sigen Reitsport. Nach den letz-
ten zwei Jahren finden die Kem-
pershöher Reitertage in diesem
Jahr wieder im gewohnten Rah-
men statt. Insgesamt werden
sich die Reiter und Reiterinnen
an den vier Tagen in 37 Prüfun-
gen messen. Das Spektrum der
Wettkämpfe reicht von der Führ-
zügelklasse für die Kleinsten
bis zu Springprüfungen der
schweren Klasse.
Die jungen Springpferde eröffnen
am Donnerstag die Reitertage,
während die Dressurreiter am Frei-
tag mit den Prüfungen für die jun-

gen Dressurpferde ins Turnier star-
ten. Auf dem Springplatz stehen
am Freitag Prüfungen der Klassen
E bis M* auf dem Programm.
Höhepunkt am Samstag wird die
Amateur Springprüfung der Klas-
se S* sowie das packende Zwei-
kampfspringen, bei dem zwei Rei-
ter jeweils im K.-o.-System direkt
gegeneinander antreten.
Am Sonntag wird den Besuchern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Von der Führzü-
gelklasse und dem Reiterwettbe-
werb für die Kleinsten bis zum
Großen Preis der Bergischen Hö-
hen, einer Springprüfung der Klas-
se S*. Das große Highlight am
Sonntag ist das bekannte, nach
zweijähriger Pause wieder statt-

findende Ponyrennen.
Eine Woche später, vom 23. bis
24. Juli folgt noch ein Dressurtur-
nier. Hier stehen an zwei Tagen
Dressurprüfungen von der Klasse
E bis zur Klasse S* auf dem Pro-
gramm. Die Dressurprüfungen
werden an diesem Wochenende
auf dem großen Hauptplatz statt-
finden.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Wochenenden bestens ge-
sorgt, von Pommes und Bratwürs-
ten bis hin zu Kuchen, Eis und
anderen Leckereien ist für jeden
etwas dabei.
Die Zeiteinteilung und weitere In-
formationen sind zu finden unter
www.reitverein-bergische-
hoehen.de
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Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
8175633

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
77297

(Angaben ohne Gewähr)

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.  Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr

(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-

Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung
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bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.

Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Tipps, um Karrierechancen clever zu nutzen
Spätestens im letzten Schuljahr
machen sich auch die letzten in
der Klasse darüber Gedanken, wo
es mit der beruflichen Ausbildung
und damit mit dem weiteren Le-
ben und Arbeiten hingehen soll.
Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
klar werdenklar werdenklar werdenklar werdenklar werden
Es gibt verschiedene Möglichkei-
ten, um an seinen Traumberuf zu
gelangen. Zunächst sollte man
sich allerdings die Frage stellen:
Wie sehen meine Pläne für die
Zukunft aus? Was interessiert
mich besonders? Was liegt mir?
Möchte ich studieren? Möchte ich
eine Ausbildung machen oder nach
der Ausbildung ein Studium an-
knüpfen?
BerufsberBerufsberBerufsberBerufsberBerufsberatung in atung in atung in atung in atung in Anspruch neh-Anspruch neh-Anspruch neh-Anspruch neh-Anspruch neh-
menmenmenmenmen
Viele Fragen, die man jedoch nicht
allein bewältigen muss. Eine gute
Hilfe ist da zum Beispiel die Be-
rufsberatung wie auch die Studi-
enberatung für zukünftige Studen-
ten. Hier können Anregungen und

Hilfestellungen anhand eigener
Interessen und schulischer Leis-
tungen gegeben werden.
Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-
chenchenchenchenchen
Im Laufe des Jahres gibt es in
ganz Deutschland zahlreiche Bil-
dungs- und Berufsausbildungs-
messen, auf denen man sich über
mögliche Ausbildungsberufe, Al-
ternativen und mögliche Auf-
stiegschancen informieren kann.
Häufig stellen sich dort auch Un-
ternehmen mit ihren hauseige-
nen Ausbildungsmöglichkeiten
vor.
Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Wer schon eine Ahnung hat, in
welche Richtung der Traumberuf
gehen soll, sich aber noch nicht
zu 100 Prozent sicher ist, für den
sind auch Praktika sehr hilfreich.
Viele Unternehmen bieten ver-
schiedenste Praktikumsstellen in
allen möglichen Ausbildungsberu-
fen an. So kann man mal hinein-

schnuppern und den Beruf mit all
seinen Facetten genauer kennen-
lernen. Ganz nebenbei kann man
dann auch Fragen stellen, die man
schon immer mal zu seinem
Traumberuf loswerden wollte.
Praktika haben den Vorteil, dass
man auch mehrere Berufsrichtun-
gen testen kann und bei Gefallen
gleich nützliche erste praktische
Erfahrungen sammeln kann, um
diese in seinen Lebenslauf einzu-
flechten.
Eine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreiben
Es wird immer häufiger eine digi-
tale Bewerbung der postalischen
vorgezogen. Doch auch hier gel-
ten einige Regeln, an die man
sich halten sollte, wenn man mit
seiner Bewerbung punkten möch-
te. Auch wenn die Unterlagen di-
gital zusammengestellt worden
sind, ist hier ebenfalls besondere
Sorgfalt wichtig. Das heißt, die
Unterlagen sollten in jedem Fall
vollständig und sowohl gramma-
tisch als auch vom Ausdruck her
stimmig sein. Im Zweifelsfall je-
manden drüberlesen und korrigie-
ren lassen.
PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche AnsprAnsprAnsprAnsprAnsprache wählenache wählenache wählenache wählenache wählen
Auch wenn Bewerbungen im In-
ternet im ersten Moment etwas
unpersönlich scheinen sollten,
sind sie das keinesfalls. Wenn Sie
sich also online bewerben, ach-
ten Sie darauf, dass Sie sich Ihren
direkten Ansprechpartner heraus-
gesucht haben und dessen Vor-
und Nachnamen kennen. Eine per-
sönliche Anrede ist immer besser,
als „Sehr geehrte Damen und Her-

ren…“. Auch bei sich selbst soll-
ten Sie darauf achten, dass Sie
eine möglichst seriöse E-Mail-
Adresse verwenden. Nicknames
sind hier fehl am Platz
Max.Mustermann@Muster.de ist
also durchaus besser als
Scherzkeks05@irgendwas.de.
Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-
gehengehengehengehengehen
Unternehmen veröffentlichen in
der Regel viele verschiedene Aus-
schreibungen. Da ist es besonders
wichtig, dass Sie in den Betreff
genau hineinschreiben, worum es
geht. Wichtig sind vor allem:
Die Bezeichnung der Position, für
die Sie sich bewerben
Der Standort und falls vorhanden,
eine dazugehörige Kennziffer der
Ausschreibung
Formalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und Dateigrößen
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Bei einer Onlinebewerbung soll-
ten Sie auch darauf achten, ob es
eine Begrenzung der Datengröße
gibt. In der Regel gelten als Faust-
regel 3 MB - größer sollte die
Bewerbung nicht sein. Man kann
jedes Dokument einzeln in eine
E-Mail packen, das wird
allerdings schnell unübersichtlich.
Für einen Personaler ist das eine
Qual und so landet Ihre Bewer-
bung vielleicht gerade deshalb
vorschnell in der Ablage. Besser
ist es, Sie packen Ihre wichtigen
Unterlagen in eine Art digitale
Mappe und speichern Sie diese
im PDF-Format ab. So ist sie ge-
schützt, übersichtlich und das
schätzt auch der Leser Ihrer Un-
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terlagen. Einzig das Anschreiben
sollte noch einmal zusätzlich di-
rekt in Ihre E-Mail hinein. So kann
man dieses später in Ihrer Mappe
lesen, aber auch direkt beim Öff-
nen der E-Mail.
Bewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit Persönlichkeit
schreibenschreibenschreibenschreibenschreiben
Bei der Flut der Unterlagen, wel-
che täglich auf dem Schreibtisch
von Personalern landen, muss
eine schnelle Entscheidung her.
Gut wer da mit Individualität, Pro-
fessionalität und seinen ganz ei-
genen Unterlagen aufwarten und
punkten kann. Das bedeutet auch,
dass ein individuelles Anschrei-
ben gegeben sein sollte. Ein gu-
tes Bewerbungsfoto sollte auch
nicht fehlen. Dieses sollte unbe-
dingt von einem Fotografen sein

und nicht zuhause vor dem Kühl-
schrank abgelichtet werden. Man
sieht einer Bewerbung in der Re-
gel an, wie viel Mühe in ihr steckt.
Fazit: Karrierechancen clever nut-Fazit: Karrierechancen clever nut-Fazit: Karrierechancen clever nut-Fazit: Karrierechancen clever nut-Fazit: Karrierechancen clever nut-
zenzenzenzenzen
Mit einer guten Bewerbung und
zuvor gründlich eingeholten Infor-
mationen kann auch im digitalen
Zeitalter kaum etwas schief ge-
hen. Zudem bieten soziale Netz-
werke, wie zum Beispiel Xing,
auch sehr gute Möglichkeiten,
sich direkt mit Unternehmen in
Verbindung zu setzen. Gewissen-
haft zusammengestellte Unterla-
gen unterstützen maßgeblich den
eigenen Erfolg. Überstürzen Sie
also nichts - sondern bereiten Sie
sich erst einmal gut vor.
(Ratgeberzentrale.de)
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox


